
Experienced            Involvement  

EX-IN-Tagung Bayern

Samstag, 20. Juni 2015, 09:30 bis 16:30 Uhr

Hochschule München, Campus Pasing, Am Stadtpark 11

Trialogische Arbeitsgemeinschaft EX-IN Bayern

Wir danken allen UnterstützerInnen, die diese  Veranstaltung 
möglich gemacht haben: 
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Um besser planen zu können, bitten wir um eine 
 Anmeldung unter info@sozialteam.de.

Anfahrt zur Hochschule München 
Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften 
Am Stadtpark 20 
81243 München

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie den 
Campus Pasing über den Bahnhof München-Pasing. 
Von dort aus verkehrt die Buslinie 160 Richtung 
Lochham. Die Haltestelle vor der Hochschule lautet 
„Avenariusplatz“. 

Zu Fuß können Sie vom Pasinger Bahnhof auch durch 
den Stadtpark an der Würm entlanggehen. 

Mit dem PKW erreichen Sie uns aus der Stadtmitte 
kommend über die Landsberger Straße, Bodenseestraße, 
Maria-Eich-Straße bzw. aus Nord-Westen kommend über 
die Lortzingstraße. 

Im Altbau K befindet sich die Fakultät 11, Angewandte 
Sozialwissenschaften. 

Anfahrt, Anmeldung



EX-IN ist eine Abkürzung für Experienced Involvement und 
heißt wörtlich übersetzt „Einbezogenheit/Einbindung der 
Erfahrung“. EX-IN-Schulung baut auf nutzerorientierten Kon-
zepten wie Empowerment, Recovery und der Selbsthilfe auf. 
Als EX-IN-ErfahrungsexpertInnen können psychiatrieerfahre-
ne Menschen ihre besondere Bewältigungskompetenz für die 
eigene Weiterentwicklung, für eine stärkere Tätigkeit in der 
Selbsthilfe oder als berufliche Kompetenz bei Genesungsbe-
gleitung, Fachkraftausbildung oder -beratung einsetzen.

Die Entwicklung in Bezug auf EX-IN-Genesungsbegleitung in 
Bayern schreitet rasant voran, Kurse zu Qualifizierung werden 
vielerorts in Bayern angeboten, der Bayerische Bezirketag 
hat in den Förderrichtlinien für Sozialpsychiatrische Dienste 
die Möglichkeit geschaffen, EX-IN-GenesungsbegleiterInnen 
anzustellen, bei Tagesstätten zeigt sich eine ähnliche Ent-
wicklung, das oberbayerische Pilotprojekt ist evaluiert und 
EX-IN-GenesungssbegleiterInnen haben Anstellungen in 
Kliniken oder im ambulanten Bereich gefunden.

Die Trialogische Arbeitsgemeinschaft EX-IN Bayern, in der 
Psychiatrieerfahrene, Angehörige und Professionelle im Trialog 
zusammenarbeiten, um EX-IN in Bayern umzusetzen, richtet 
gemeinsam mit der Hochschule München diese  EX-IN-Tagung 
Bayern aus. In Fachvorträgen und Fachworkshops werden die 
wesentlichen Fragestellungen, Erfahrungen und Best Practice 
zu EX-IN in Bayern vorgestellt und diskutiert.

Der Fachtag richtet sich an alle Akteure und Interessierte zum 
Thema EX-IN in Bayern – professionell Tätige, Psychiatrie-
erfahrene, EX-IN-GenesungsbegleiterInnen und Angehörige.

Programm

12:45 Uhr Pause – Essen, Snacks 

14:00 Uhr Kritische Ergebnisse der Forschung zu Genesungs-
begleitung (aus dem Bericht des Pilotprojekts 
Oberbayern) 
Ute Wilhelmi, Bezirk Oberbayern  
Prof. Manfred Cramer, Simone Hiller,  
Wiebke Noltkämper, Hochschule München

14:30 Uhr Workshop Phase 2 

 Nr. 5 Was macht EX-IN aus? 
GenesungsbegleiterInnen – Aufgaben und Ein-
satzgebiete,  Erfahrungen aus der Praxis.  
Klaus Nuißl, Sozialteam, 
Stefan Eberle, SpDi Erlangen, Wabene, 
Rita Ruppert, Tagesstätte Ebersberg,  
Jo Leinen, EX-IN-GenesungsbegleiterInnen

 Nr. 6 Angemessene Anstellung, Eingruppierung,  
Bezahlung, arbeitsrechtliche Gleichstellung – 
Überblick und Diskussion über den derzeitigen 
Stand in Bayern  
Mario Wagenbrenner 
N.N., EX-IN-lerIn

 Nr. 7 EX-IN-Ideenwerkstatt 
Stolpersteine in der Praxis der Genesungs-
begleitung 
Dr. Michael Herrmann, EX-IN-Trainer 
Daniela Meier, EX-IN-Trainerin

16:00 Uhr Abschluss: Quintessenz der Workshops 
Moderation 
Ruth Weizel, Trialogische Arbeits gemeinschaft 
EX-IN Bayern 
Mario Wagenbrenner, Vorstand EX-IN  
Deutschland e.V.

16:30 Uhr Ende 

Die Einladung und der Ablauf des Fachtags werden unter  
www.ex-in-by.de veröffentlicht.

9:30 Uhr Ankunft, Orientierung – Kaffee, Brezn 

10:00 Uhr Begrüßung 
Moderation Ruth Weizel, Trialogische Arbeits-
gemeinschaft EX-IN Bayern 

 Grußworte 
Celia Wenk-Wolff, Bayerischer Bezirketag 
Prof. Dr. Heribert Limm, Hochschule München

10:15 Uhr Aktueller Stand von EX-IN Bayern,  
Entwicklungen und Perspektiven, bundesweites  
EX-IN-Netzwerk und EX-IN Deutschland e.V. 
Eva Ziegler-Krabel, Trialogische Arbeits gemeinschaft 
EX-IN Bayern 
Mario Wagenbrenner, Vorstand EX-IN Deutschland e.V.

10:45 Uhr Pause – Kaffee 

11:15 Uhr Workshop Phase 1 

 Nr. 1 Voraussetzungen, Bedingungen, Erfahrungen und 
Zusammenarbeit beim Einsatz von Genesungs-
begleiterInnen an SPDis 
Olaf Höck, Leitung SPZ Kempten 
Boris Lenz, EX-IN-Genesungsbegleiter

 Nr. 2 Normales Arbeitsverhältnis oder Schonraum? 
Im Spannungsfeld von Aufgaben,  
(Mitarbeiter)Fürsorge und Arbeitnehmerpflichten 
Mario Wagenbrenner, Stadtmission Nürnberg 
N.N., EX-IN-GensesungsbegleiterIn

 Nr. 3 Selbsthilfe und Ehrenamt versus bezahlte  Tätigkeit: 
Konkurrenz oder Ergänzung? 
Rudi Starzengruber, Oberbayerische Psychiatrie- 
Erfahrene, OSPE e.V. 
Eva Ziegler-Krabel, Trialogische Arbeitsgemeinschaft 
EX-IN Bayern 
Susanne Stier, Münchner Psychiatrie-Erfahrene  
MüPE e.V., EX-IN-Genesungsbegleiterin

 Nr. 4 Voraussetzungen, Bedingungen, Erfahrungen beim Ein-
satz von GenesungsbegleiterInnen im klinischen Bereich  
N.N., Klinikmitarbeiter/in 
N.N., EX-IN-Genesungsbegleiter/in

EX-IN-Tagung Bayern


